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Auswertung vom natürlichen Milbenfall (dunkle Milben)    Im Zeitraum vom 17. bis 25.Oktober 2019 haben fünf Imker auf verschiedenen Bienenständen bei 196 Völker den natürlichen Milbenfall über 4 bzw. 6 Tagen gemessen. Bei 5 Völker wurde der Grenzwert von 5 Milben pro Tag überschritten.  Imker und Imkerinnen können auf der Grundlage ihrer eigenen Daten die bestmöglichen Behandlungsentscheidungen treffen.  

Teilkopie vom Merkblatt 1.5.1. Natürlichen Milbenfall messen Ende Oktober/Anfang November: bei mehr als 5 Milben pro Tag, sofortige Zusatzbehandlung mit Oxalsäure einleiten Teilkopie Grenzwerte Milbenbefall:  Anzahl Milben im Volk (natürlicher Milbenfall): n * Anzahl Unterlagenbefall/Tag,  wo n Okt = 400 und  wo n Nov = 500 ist https://www.imkerverband-sgap.ch/up/files/Varroagrenzen.pdf  
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Merkblatt 1.5.1. Natürlichen Milbenfall messen http://www.bienen.ch/fileadmin/user_upload_relaunch/Dokumente/Bienengesundheit/Varroa/1.5.1_natuerlichen_milbenfall_messen.pdf Grenzwerte natürlicher Milbenfall und geeignete Massnahmen: • Ende Oktober/Anfang November: bei mehr als 5 Milben pro Tag, sofortige Zusatzbehandlung mit  Oxalsäure einleiten (siehe Merkblätter 1.3.1., 1.3.3. oder 1.3.4., aber ausnahmsweise ohne Entfernen allfälliger Brut) 
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